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Radio Basel lehnte es ab, bekanntzugeben, daß der Zürcher
Fasnachtsumzug trotz schlechtem Wetter stattfinde.

Wenn in Basel Pfasnacht wietet,
Gits kai Gsetz, wo d Miiler bhietet,
Do darfsch sage, was de witt,
Numme s Weertli Züri nit!!!

Der Gipfel der Sparsamkeit

Der alte Kirkpatrick besuchte den
alten Flaggerton. Beider. Kinder waren
schon vor Jahren übers grohe Wasser
ausgewandert. Da sah Kirkpatrick bei
Flaggerton eine Drucksache liegen,
einen Neujahrswunsch billigster Sorte.

«Gruh von meinen Kindern», sagte
Flaggerton. «Kommt jedes Jahr, ich

weih dann, dafj es ihnen gut geht. Ist

billig und funktioniert immer.»
«Ihr habt's ja», antwortete Kirkpatrick.

«Meine Leute sind sparsamer, die werfen

der Post das schöne Geld nicht in
den Rachen!»

«Noch sparsamer » fragte Flaggerton.
«Ja, meine Leute schicken jedes Jahr

eine unfrankierte Karte. Ich verweigere
die Annahme und weih, dah sie noch
leben, das genügt.»

«Donnerwetter», meinte Flaggerton,
«das könnten meine Leute ebenso
machen! Aber wie soll ich ihnen das
schreiben? - - - Es wäre schade ums
Porto.» FFB
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